
„Was ist von einst 23.000 hochstämmigen Bäumen übrig geblieben – keine 1.000! Es 

muss ein neuer Streuobstgürtel in Bruchsal und seinen Stadtteilen entstehen!“ 

 

Der sehr gut besuchte Heimatabend Umwelt & Natur setzte sich intensiv mit unterschied-

lichsten Themen auseinander.  

Von einem neuen Streuobstgürtel, der Renaturierung der Saalbach über Schadstoffausstoß 

bis hin zur Aufwertung innerörtlicher Plätze anhand eines Grünkonzeptes wurden die un-

terschiedlichsten Einzelthemen aufgegriffen. 

 

Bei allen Themen versuchten die Diskussionsteilnehmer nicht nur Forderungen zusam-

men zu stellen, sondern auch deren Wirtschaftlichkeit zu hinterfragen. Kann der Streu-

obstgürtel eine Grundlage zur Obstversorgung für die Tafelläden werden? Der Streuobst-

gürtel als Aufwertung des Naherholungsbereiches um die Stadtteile bei gleichzeitiger Un-

terstützung zur Sicherung von Klimaschutzzielen. 

 

Auch das Thema Biogasanlage wurde thematisiert. Eine Anlage, die die häuslichen Abfäl-

le Bruchsals und seiner Stadtteile verwertet, wurde durchaus als anzustrebendes Ziel be-

nannt. 

Ein Mehr an Einsparpotential für CO2 neben Biogas durch Geothermie und Photovoltaik-

anlagen wurden gefordert. Die Förderungen und wirtschaftlichen Vorteile sollten durch 

die Stadt besser bekannt gemacht und unterstützt werden! Eine zentrale Versorgung mit 

Anschlusszwang, wie in der Bahnstadt ist hier ein erster sehr positiver Ansatz! 

 

Verkehrsbelastungen und die Nachteile für die nicht PKW/LKW - Fahrer kamen zur Spra-

che. „Bruchsal braucht eine Umweltzone“. Ob die Ansätze aus Stuttgart mit der neuen 

blauen Plakette auch in Bruchsal umgesetzt werden sollten, wurde kontrovers diskutiert. 

 

Immer wieder wurden die Einzelthemen zu einem „Gesamten“ zusammen geführt. 

„Bruchsal braucht ein Gesamtkonzept, dass von der Flur bis zu besser gestalteten Plätzen 

führt. Ein Biotopverbund darf nicht vor der Stadtgrenze halt machen, sondern muss gera-

de die Bewohner mit einbinden“ 

 

Weitere Chancen zu Gesprächen mit den Fachleuten der Verwaltung bietet der nächste 

Heimatabend am 16. September 2015 von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr zum Thema „Arbeit & 

Bildung“. Nutzen Sie die Chance sich an der Entwicklung Bruchsals zu beteiligen. Im Ca-

fé Himmlisch wird für sie die Informationszeitung BRUCHSAL MORGEN zur Einsicht 

bereit gehalten. Sie können diese, wie auch alle Dokumentationen der bisherigen Termine 

unter www.bruchsal.de/BruchsalMorgen im Internet einsehen. 
 

http://www.bruchsal.de/BruchsalMorgen

